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Dringliche Interpellation
Oeffentliches Aergernis “Bauruine Lothenbach“ ehemals Seehotel

Sehr geehrte Frau Präsidentin
Sehr geehrte Damen und Herren

Diese Abbruchliegenschaft birgt verschiedene Gefahren in sich. Es besteht eine latente Einsturzgefahr
und wird trotz dem angebrachten Verbotsschild immer wieder von unterschiedlichen Gruppierungen
hauptsächlich von Jugendlichen, die aus Nachlässigkeit dieses seit 12 Jahren leerstehende Abbruch-
objekt als Tummelplatz betreten. Beispielsweise als Sprungturm für gefährliche Sprünge vom Dach in
den See. Es ist naheliegend, dass dieses Eldorado auch sehr unfallgefährdet für unberechtigte Personen
ist. Es ist dringend notwendig, dass die Sicherheit der Bevölkerung gewährleistet wird.

Für den schönen touristenfreundlichen Kanton Zug ist dieses Objekt geradezu ein Schandfleck und in
jeder Hinsicht unansehlich. Es erweckt den Anschein, dass dieses hässliche Gebäude nicht nahe genug
bei der Stadt liegt um Aktivitäten auszulösen.

Das Objekt ist sofort durch den rechtsmässigen Besitzer abzureissen, ohne dass baurechtliche
Nachteile für ihn entstehen.

Das Baugelände ist für Unbefugte bis zur Erstellung des Neubaus unbedingt zu sichern.

Zu dem obenerwähnten Objekt, dem zur Zeit grössten Schandfleck der Stadt Zug, möchte ich folgende
Fragen beantwortet haben:

! Wann hat die letzte Handänderung stattgefunden?
! Wer ist zur Zeit der rechtsmässige Besitzer
! Was hätte das zuständige Bauamt für Möglichkeiten gehabt?
! Was für Sofortmassnahmen könnte der Stadtrat unverzüglich einleiten?

Ich bitte den Stadtrat um fristgerechte Bearbeitung der dringlichen Interpellation.

Mit freundlichen Grüssen

Manfred Pircher


